
Gemeinsam vor GOTT 

 
 Stille            Glockengeläut   

      Einklang mit GOTT suchen  

Gruß 

 
E.:  Im Namen von Jesus sind wir zusammen. 

 ER ist der Christus und HERR über alles. 

 ER bringt uns zu GOTT, dem Vater im Himmel. 

 Im Heiligen Geist wird das für uns wirksam. 

A.: Amen. 
 

E.:  Wir beten Worte aus Psalm 74 im Wechsel: 
 

1 Gott, warum verstößt du uns für immer 

und bist so zornig über die Schafe deiner Weide? 

2 Gedenke an deine Gemeinde, 

die du vorzeiten erworben hast … 

3 Richte doch deine Schritte zu dem, was so lange wüste liegt. 

Der Feind hat alles verheert im Heiligtum. 

4 Deine Widersacher brüllen in deinem Hause … 

7 bis auf den Grund entweihen sie die Wohnung deines Namens. 

9 Unsere Zeichen sehen wir nicht, kein Prophet ist mehr da, 

und keiner ist bei uns, der wüsste, wie lange. 

10 Ach, Gott, wie lange soll der Widersacher schmähen 

und der Feind deinen Namen immerfort lästern? 

11 Warum ziehst du deine Hand zurück? 

Nimm deine Rechte aus dem Gewand und mach ein Ende! 

12 Gott ist ja mein König von alters her, 

der alle Hilfe tut, die auf Erden geschieht. 

18 So gedenke doch, dass der Feind den HERRN schmäht 

und ein törichtes Volk deinen Namen lästert. 

19 Gib deine Taube nicht den Tieren preis; 

das Leben deiner Elenden vergiss nicht für immer. 

21 Lass den Geringen nicht beschämt davongehen, 

lass die Armen und Elenden rühmen deinen Namen. 

22 Mach dich auf, Gott, und führe deine Sache; 

           gedenke an die Schmach, die dir täglich von den Toren widerfährt. 

23 Vergiss nicht das Geschrei deiner Feinde 

das Toben deiner Widersacher wird je länger, je größer. 

 

Lesung  (Impuls)  Stille 

 

Urchristlicher Gebetsruf 

 

E.: Maranata 

A.: Unser Herr kommt! 

E.: Ja, komme bald, Herr Jesus! 

A.: Und mache uns bereit! 

 

Gebet 

 

E.: Unser Vater im Himmel. 

A.: Geheiligt werde Dein Name. 

 Dein Reich komme. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Dein Wille geschehe,  

A.: wie im Himmel, so auf Erden. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Unser tägliches Brot gib uns heute. 

A.: Und vergib uns unsere Schuld, 

 wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

 Und führe uns nicht in Versuchung, 

 sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Denn Dein ist das Reich  

A.: und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Amen. 

 

Segen 

 

E.: Der GOTT der Hoffnung 

 erfülle uns mit aller Freude und allem Frieden im Glauben, 

 damit wir überreich sind in der Hoffnung 

   durch die Kraft des Heiligen Geistes. 

A.:        Amen. 
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